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vieler %e3iehung Den 9Irbeiten im @hemifchen 2aboratorium nerwanDte Tätigkeit Die. örtliche

%ereinigung beiDer <llnftalten erwünfcht machte. 3u Diefen beiDen ®ebiiuben kamen ein gemein:

fames QBnhnhaus für Die {Direktoren Der Drei anftalten unD ein Götallgebäube für Die QSerfuchs=

tiere Des @hgienifd)en 5nftituts. 59ie $aukoften Diefer vier ®ebiiuDe betrugen 357500 93iarh.

E9as £aboratoriumsgeb’ciuDe erwies fich bei Dem nicht norausfehbaren, mit Der @ntwidrlunq

Der Staturwiffenfchaften ©chritt haltenben anwachfen Der Qlufgaben beiDer 8aboratorien halb

als un5ureichenD. 91amentlich Das ‘.ßhnfikalifehe

©taatslaboratorium erfuhr einen gan3 erheb:

Raum. „am. lichen erbeitsguwachs Durch Das im Sahre1911

ihm eingeglieDerte elektrier ‘ßriifamt. ®en

gewachfenen Qiaumbebiirfniffen full ein ‘llnbau

an Das ‘Bhnfikalifche 8aboratnrium an Der

ißeftfeite genügen, für Das (Shernifche 2abn=

ratorium werben ein kleinerer ‘Zlnbau unD

%lbb.540. 6taatslaboratorien, .?)ngienifehes Snftitut, e?“ 6elmppen bmter Dem @auptgebaube er?

9bergefchof7‚ ®runbriß. achtet. 53er C5chuppen full msbefonDere 3wet

53abnratorien fiir SBearbeitung von 2eichem

teilen unD fiir ‘llrbeiten mit feuergefiihrliehen, giftigen unD übelrieehenben (ßafen aufnehmen.

59as bisher gan5 ungenügenD im ‘13hnfiiealifchen ®taatslaboratorium untergebrachte ‘Bhonetifche

2aboratorium wirD neue Qiiiume in Dem um3ubauenDen ®irelrtorwohnhaufe Des @hemifchen

©taatslaboratoriums erhalten. bier wirD es namentlich feine mit Der @inrichtung Des»

Rolonialinftituts entftanbene neue 91ufgabe au erfüllen haben: am 11nterfud;ung Der ®prachen

Der Gingeborenen‚ befonDers in Den afrikanifchen Rolonien, beigutragen. ®ie fliauleoften Diefer

(Erweiterungen unD finDerungen finD auf 256100 9)iark neranfchlagt.

®Ieiehg‚eitig mit Den beiDen ©taatslaboratorien erfährt auch Das im Sahre 1903 von "Brofeffor

®chiitt Dem ®taate gefchenlete kleine (SöebiiuDe fiir @rDbebenforfehung eine geringe (Erweiterung

 

®ebiiube fiir %ohltätigleeitsaweclee.

35ugo ®roothoff.

er in ©amburg von jeher fehr rege ®inn fiir iBohltätigkeit hat erfreulichermeife bisher

nicht nachgelaffen. @s ift im 53aufe Der legten Sahr5ehnte eine fo große 31151 “°“

<llnftalten entftanDen‚ Deren Qlusgaben aus milDen ©tiftungen befiritten werDen,— Daft

im StachftehenDen nur eine <21uslefe gegeben werben kann.

{Das $arre=6tift (leb.54l unD 542), eine ®tiftung Des c)iatsberrn 9iicolaus 5arre (geftorbefl

1617), wurDe 1891 auf Dem ®ruantiide ©oetheftraf3e 91r.38 für Die 6umme non 77000 9370rk

neu erbaut. (Es enthält in Drei (3efchoffen 18 aus einem bis g,wei Simmern unD Küche

beftehenbe %reiwohnungen fiir unbemittelte $rauen unD ift in EBflckfteinrohbau mit ®anbfteiw

glieDerungen ausgeführt.

RinDerbewahranftalt von 1852. (‘llbb.543 unD 544.) 59as Sjaus ift am 3501i19m90u

1904 erbaut unD enthält im @ngefchofg unD erften 9bergefehof; ‘.Räume 3um ‘llufentf)flIt ““D

am QBartung kleiner RinDer. Sm Reflergefchof; befinben fich Die il3afch= unD ißirtid)aft5‘

räume, im weiten Dbergefchof; Die Cöchweftern5immer. %auleoften: 105000 9Jiarle.
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leb. 541. $atre=6tift‚ ‘)lniicbt. ; bb.543. Rinberbemabmnftalt von 1852,

‘21rdfitektm 9Rattin .5alller unb Geißler. anfid)t_

‘Jlrd'fitckten ‘Bel)r uni: (Edamann.

 

 

Woan Fl ur.

  

das Hausmenslevs

    

5chlafsoal.

 

Spuelsaal.

  
D ‚ 10m' [EEE’Eä 'EEEE

‘21bb. 542. 8arre=6tift, (Erbgeicbofi‚ ‘Zlbb.544. .fiinberbemabranftaltnon1852,

(Brunbriß. Grbgeidwis‚ ®tunbri8.
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2[bb. 545. (Erite 93arteicbule, 2[nfid)t. %lbb. 547. Q3ierte QBarteicbule‚ %lniid)t.

‘IIrdjitekt 5ulius %}aulmaiier. 91tchitekt ßugo (ßrootbnff, $.9.9!.

 

  
  

  

  

 

  

 

    

 

  

 

   

   

Vorstands.

Zimmet

 
  Wind -

[tung.

Ahorn.

Knabon

Ahoi”.

Schla[zimmer‚

Grosses

Schulzimmor. Schulnmmen

Schulzlmmer.

 
0 2 mm

‘llbb.546. (fitfte QBartefchule, ‘21bb. 548. Qiierte Qßarteicbule,

€rbgefchnfg, ©wnbrifg. Grbgeichnh, (Brunbrifi.

63rite %Bartefcbule. (leb. 545 uni) 546.) Sie @rite QBurtefchule iit 1895 auf Dem 9fiüblefl‘

berg erbaut unb iit uusreichenb für 100 Rinber. C5ie iit mit Qßarmmufierbeigung {wie mit

Öfen nerieben. Sm Übergeichvi; finb %obnungen für Die QBartefruu unb Die Siebrerin vflf=

banben. Q$uukoitenz 58000 9)tark.

$)ie %ierte QBarteichule (‘21bb.547 unb 548) wurbe 1893 auf einem (€ckpla3e g,miid)en

®Iacis=ßlbaufiee uni) iBei ben Ritd)böfen erbaut. Sm Dhergeidwi; befinben iid) wohnungen

ber QBartefmu uni) ber 2ebrer'm. {Die ©ei5ung erfolgt Durch Öfen. 9111 Das ©ebäube id)fief3t

iid) ein geräumiger ®pielpla3 an. SBaukoiten: 38000 93tark.
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$Iinbenainl. (thb.ö49 uni) 550.) 59115

%Iinbenafnl murbe an ber Qlleganberitruhe

im Sabre 1894 erbaut unb bient sur ‘2qu=

nahme unnerbeirateter %Iinber beiberlei

®eicblecbts.

Sm Keller beiinben iid) ‘2Irbeitsräume unb

hie Rüche‚ im Grbgeicbof; Q3erhaufsräume,

Der @Biaal, bus ®irektorgimmer unb ißob=

nungen, im £)bergeichoB iBobmmgen.

‘Baukoiten: 135000 9J?ark.

®irick=Roiter=

$eitaments=

wohnungen.

(mm. 551

unb 552.)

9% an Der

Q3auitrafge gelegü
ne unb 1892 er=

baute ®tift enthält
%nbnungen für
alte QBitmen. Sehe

%nbnung beitef}f
aus QBohn= unb
®®Iafruum.

‘Baukoiten:

150 000 93}urk.

  
‘Zlbb. 549. %Iinbenafnl, ‘llnitcbt.

91rd;ttekt (Ernft $.Sorn.
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%[bb. 001. 9911:1dz=.fioiter=ieftaments=flßnbnungen, %[niid)t.

‘1Ircbitekt (Ernft ‘B. ®orn.j
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bb. 552. ®iridz=Rofterßeitaments=flßobnungen, (Erbgeid)nB‚ (ßrunbriß.
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”“” ' ' ' " ©einrid) = ©d)milinskn = ©tift_

(‘2lbb. 553 uni) 554.) iDas 1894/95

an Der ®®milinsknitraise erbaute 53ein--

rich ©cbmilinskn=6tiit‚ non (Sartßjein=

rich ®cbmilin5kn uni) feiner (Ehefrau

1893 mit einem _Rapital von 5350000

9J?ark begrünbet, bat ben 3meck,

junge honiirrnierte mittelloie 93t'cibeben

gebilbeter ®tänbe an einem nüßlicben

23erufe ausaubilben inmie ferner älteren

S!ebrerinnen unb Gir5ieberinnen Durch

eine %"reimobnung uni) (Söetbunten

itü3ungen ben 2ebensabenb 5u erleicb:

tern. Sm ©tiftsgebäube iinb für etwa

48 junge 9)?äbctun 'unb alte $amen

50 $reimobnungen norbanben. Sm

9Rittelbau uni) im 9)?aniarbengei®nig

Der %"Iügelbauten iii Die 5ugenb‚in ben

Drei llntergeicbofien Das ‘lllter unter

gebracht. Sie %aukoiten einiebliefglich

Ginricbtung betragen 700000 9)?ark.

 

  ‘ 7 ‘ * V if';\f\;„„ ,

leb.553. 35einrictr6cbmilinskn=®tiit, 91niicht. 355 bi5 557) 905 beim n't (III

 

L 9Jiartba=©elenen=55eim. (leb.

‘21rdqitckten $ernb. ®aniien unb 9Jhermein. ber 910rberitraße für $I‘äuleirl ngm‘6

91301fi70n in Den Sabren 1911/12 erbaut. 6ein 3meck iit, alleinitebenben erbeiterinneli

gegen billige5 @ntgelt ein 55eirn an bieten, beionbers aber, Die in Den gemeiniamerx Qiäumen

   
‘21bb.554. .Sjeinrieh=6d;milinskn=6tift‚

(Erbgeidwfi, ®runbrif3.

 

 



®ebüube fiir %obltätigkeitsgmecke.

itattiinbenben ‘llbenb= unb ®onntagsunterbaltungen

uud) herren ofien3ubalten, Die nicht im Sjeim wohnen.

‘2lufaerbem bietet es einen guten, billigen 93?ittag5tiicl;.

$as .Sjaus enthält im 11ntergeicboi; einen unmittelbar

von Der (Straße 3ugänglicben groBen ®peiieraum; Die

allgemeinen 11nterbaltungs=‚ ®d)reib= uni) 2eieräume uni)

Die €in5el3immer für Die Q3emol)nerinnen beiinben iicb

im @rbgeicbof3. %aultoiten ohne innere @inrichtung:

136000 932ark.

©as 93iurtin=flirumm=©tiit (leb.558)‚ an ber

Erickeitrafie 1896/97 erbaut,. bient ulleinftebenben alten

£euten als ®tiftsmnbnung. 65 enthält QBobnungen non

Drei Simmern uni) Küche, 3mei Simmern uni) Rücbe uni)

einem 3immer mit Kummer, 5uiamm_en 36 QBobnungen.

Baukoiten: 112890 9310rk.

‘)‚lbb. 555. 932artba=$elenen=®eim, aniidfi.

   
%lrd)itekt ‘lllfreb Qömengurb, Q3.’D.‘Zl.
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2lbb.557. 932artlya=©elenen=ßeim, 9bergefcboh‚ (ßrunbriig.
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‘21bb. 558. 932artin=%rumm=®tift, Grbgeicboig, ®runbriß.

‘2lrcbitckt ‘Ellireb Qömengarb, ‘B.®.Ql.
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mbb. 559. Qluguit=.fieerlein=®tift, ‘llnfieht.

91td)itekt (Er-nit ‘$. ®orn.

 

  

  

 

  
 

 

  

Qluguit=©eerlein=6tift. (‘2Ibb.550

bis 562.) 59a5 (5tift murbe auf bem

(Erbe ber %"amilie, einem burcbgebenben

‚ ®runbitiick an Der ®trai3e „an ber

Qlliter” bis an Die „Roppel" erbaut,

Das Rnppethaus 1893, bie übrigen 65e:

bäube 1912. 655 bient 5ur ‘llufnabme

von älteren Samen. Sehe ißobnung

beitebt aus Q30rpla3‚ Küche mit ©peiie:

{duank‚ C5tube unb Kammer, bag.u

Keller: unb EBobenraum. ©ie Küchen

haben ‘2Inicblui; für (Baskocber, Die 3im:

mer9fenbei5ung, alle 5Räume elektriid;es

Sicht. %abegimmer beiinbeniicb im ©ch

geid)0i3. %uukoiten: 1360000 9)tarh.
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‘21bb. 561. Qluguit=©eerlein=6tift,

.f)uu5 ‘21n ber ‘2Hiter.
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%lbb. 562. Qluguit=.fieerlein=étift

.85uu5 an Der Koppel.
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 230m Rampe unb van ‘
|

benflßoumer®ottesmoh=

nung en. (übb.563unböß4.)

@rbaut 1907. SDieie (ßottes=

wohnungen, anfänglich ge=

trennt, aber nebeneinanber

in Der ©pitaleritraige gelegen,

murben von Den £Biirgermei=

item Soachim vom Rampe

unb 9ticotaus van ben iBou=

mer 1582/83 geitiftet. Sm

3ahre 1723 mutben fie Durch

ben £)beralten ‘Baribom vom

Rampe unter gemeinfame

‘Bermaltung gebracht uni) 2le. 563. Q30m Rampe unb van ben 9130umer (Bottesmohnungen,

1866 enbgültig vereinigt. !(tchitekten ßen-il.“321 um?) (Eckmann.
33er im 5ahre 1907 errichtete

91eubau befinbet iich an Der ©chebe= uni) Sarpenbeckitraige unb enthält 12 %"reimohnungen,
26 Raufnaohnungen unb 29 9)?ietsmohnungen. %aukoiten: 305000 Shark.
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9.lbb.564. 230m Rampe unb van ben QBnumer ®ottesmohnungen, Qirbgefdwia, ©runbriß.

Öamburg un!) {eine Q&anten. 1. %anb.
22
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leb. 565. Q3ateritübtifcbe 6tiftung von 1876, aniidyt.

ertbitekten .5ugo Giammann unb (ß. 3innom.

{‘Die Drei (5tiftsgebäuDe Der QS a t er:

itiiDtiid)en ©tiftung von 1876

(leb. 565 unD 566), an Der ©d)eDe=

unD Der $rickeitraige gelegen, beiteben

aus Qßobnungen von je einem 3immer,

von je einem 3immer unD Küche unD

von je 5mei ober Drei Simmern unb

Küche mit je %0Den= unD Relierraum.

{Die %ohnungen werben gegen eine

E))?ieteaablung von mödmttlicb 30 $i_

für einen ERaum bebüritigen angehö:

rigen Des barnburgiicben Götaates über:

Iafien.

1. ®as ®ebäuDe: ‘leireD=Qieit=©ebäcbtni5=®tiftung,
erbaut 1909/10, enthält

34 QBobnungen in Drei ©eicbofien, @cbauieite: 3iegelrobbau. %auiumme: 158000 93?ark.

2. ®as ®ebäuDe: ©tift Göchebeitraige‚ erbaut 1906/07, enthält 76 QBobnungen in

Drei (ßeicboiien, Göd)auieitez 3iegelrobbau. ‘Bauiumme: 235000 9J?ark.

3. ®as ®ebäube: 3ulius=@rnit=9ppenbeim=©tiflt, erbaut 1908/09, enthält 48

9130bnungen in Drei ©eichofien, ®d)auieitez 3iegelrobbau. iBauiumme: 219000 9)?ark.

  

  

leb. 566.

Q3ateritübtiicbe ©tiftung

von 1876, (ßrunbrih.
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leb. 567. 9Jtarien=95tagbalenen=älofter, QIniid)t.

‘erdfitekt .5ugo (ßrootboff, %. ©. ‘21.

9J?arien=93kagbulenen=Rloiter. (leb.507 uni) 568.) Q[mäßallebeiber(ßlockengieigereimurbe

tür hie €Bemnbnerinnen Des friiheren 9)?arien=9fiagbulenen=flloiter5 Durch ben Götabtbaumeiiter

äBimmel ein 3meiitöckiges (ßebäube errichtet, Das 1852 um ein 5meites S)bergeicboig vergrößert murbe.

1900 murbe bieies ®ebäube abgerifien. F”'s““1

„„: n.. ‚_ ‚.‚rä‘if Gin neues (ßebäube murbe an ber ' L J>%mwT _ '

”‘ Qticbarbitrafie im Sabre 1900 erbaut. 65 '5

x.-.. „._ enthält 48 QBnbnungen. Sehe ißohnung ‘ “- "“- l<

„_ behebt au5 einem iBobnaimmer, einem

©®Iafaimmer‚ ber Küche unb Dem iBor=

pIaß. Sm Refler uni) 53acbgefchnf; iinb “=.

L 9Tebengelafie für iebe Qßohnung angelegt. LT

Sm 5meiten Obergeicboß befinbet iid) ber

i3erfammlungsfaal. ®ie QBobnungen mer:

- ben Durch Öfen erwärmt unb haben ®as=

‘beleuehtung. EBaukoiten: 456000 932ark.

   

 

   
 

 
 

    

  

 

 
  
 

K
u
r
-
r
i
d
e
r
.

)
:
<

 

    
3ulius= unb Q3ettn=9iée=©tift.

(leb. 569 unb 570.) Sie Q3auanlage, an

Der Gebebeitraße befinblicb, fit für 110 bis {

120 Gin5elmohnungen norgeieben, Die in Der 31,
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%lbb. 568. 932arien=9fiagbalenen=Rloiter, Grbgefcboß, Görunbriß.
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‘Zlbb. 569.

 

 

 

 

 
 
  

leb. 570. 3u1ius= unb fl3ettn=fllée=6tift‚ aniid;t.

erd)iteki ‘.Regierungsbfmmciiter %ri : b l; c i m , ®. ®. 91.

 

  

 

   

‘llbb.

 

 

Flur

  

 

 

@amburg uni) {eine $auten.
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leb. 571. ©eine=9linl, nii t.

;:

    „’)—‘...V" ""

‘thdgüektm 5Ruttin öaller un!) Geißler.

 

 

 

  

Nur. “’

   
 

 

572. .Sjeine=‘llinl, (Erbgeichoi3, ®runbriia.

  

93?ebrgahl 5mei 3immer,

Rüd)e, %lur, ‘21bort unb

3ubebör enthalten unb im

(£rbgeichoi; unb in brei

Dbergeicbofien
unterge

bracht iinb. ©ie beitebt

au5 elf ©üuiem mit be

ionberen (Eingängen unb

Sreppen. 5ebes .Sjaug

enthält im Keller z,me1

fl3abeaimmer‚ eine 91301d);

küche unb Q30rratsräumt

. 53er 9Jkittelbau (1910 er;

baut) mit 27 ißobmmgen

koitete 150 000 93?ark.

{Das beine=‘lfiü‘

(leb. 571 bis 573), mm

{Stau ‘ßräies .Sjalle aum
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flbb. 574. annabeim‚‘llniicbt.

ercbitekt ‘lllfr. £'öm engarb 23.$.91.

 

91bb.573. ©eine=%lfnl, (Eingangstor.

‘?Inbenlzen an ihren %ater, ben bekannten

‘Bankier ®alomon Sjeine, geitiftet, befanb lid)

uripiinglicb in befien am 5ungfernitieg 91r.34

gelegenen, Durch (S. %orsmann 1844 erbauten

eleganten %obnbauie. 5)ie 6tifterin ließ es

für 30 kleine ‘,}reimobnungen für unbemittelte

$rauen umbauen. 591e lln5ulänglicbkeit bteier

QBol)nungen neranlai3te Die Seftamentsnoll= """""'"" ("""

itrecker, im 3al)re 1901 einen9teubau am$joliten=

wall 511 errichten, Der in vier ®eicbofien 41 9130b=

nungen mit je 3mei @tuben unb Ritche enthält.

9Innabeirn. (leb.

574 unb 575.) 59er

3meck bes 1903/1904

am Sobkoppelmeg er=

bauten .Sjauies iit,

junge 93läbclnn je ein

$abr lang auf3unebmen

unb {te mäbrenb bieier

Bett in allen ‘erbeiten

ber Rüd7e unb Des

©ausmeiens 5u unter=

rid)ten, fo hai; iie ent=

lmd)enbe ©tellungen

antreten können. SBau=

keiten: 61000 9J}ark.

<llrbeiterinnen=

beim.(‘llbb.57ö.)®as

®ebäube wurbe 1912

an Der ®orotbeen=

itmi3e Str. 137 erbaut.

YbElterinnen finben ‘21bb. 576. 91rbeiterinnenbeim, Qageplan. ürchitzkt ‘2Ilfreb flömenearb‚ 23.9.2I.

Nihziumlr.

50"=“"° _ "““-""" Schla[sul.

Schlalsul

  

leb. 575. annabeim, (Erbgeichof3‚ (Brunbrifi.
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85amburg mtb {eine 23uuten.

  

hier möblierte QBobnungen. ®ie

9Jiiete beträgt 2,50 bis 3,75 “Mark

Die S!Boche, je nach 53age uni)

ob (Ein5el= aber ©oppelbernobner.

QBöclmtflich iii ein Q3ab frei. 823011:

keiten: 99000 9Jiarlz.

©elmu=üngnu=9tto=ßjeim.

(leb. 577 mb 578.) S)ieie5 @@

liegt auf bem ©oienberge bei 23erge=

? Dorf mtb bient aur Qlufnubme in Der

L‘ Ü Ü Ü Ü ®eilung begriffener Rinber. Sm

(Srbgeicl)oß liegen Die 6piel= unb

‘21rbeitsräume, ber 6peilefuul, Die

3immer ber fiberin 1111?) Die Rüche;

 

 

       

 

 

 

91%. 578. 6elma=flnnu=9tto=ßeim, ‘2lniicl1t. flbb. 579. Dppenbeimer=6tiitung, ‘Zlniicbt.

‘2lrdpitekt ‘Regierungsbamneiiter % ri e b !) ti m , 25. ®. ‘ll.

“ im Dhergeiclwi; Die vier ®Chlül=

@ rüume,£8äber aim. ®as ©uusiiimit

Küche (ßa5=, Ralt= mtb Qßarmmafierlei

’ tung {umie mit 6ammelbei5ung unb

" \ ] biologiicberflläranlageber‘21bmäiier

\ ‘ verieben. €Bauleniten: 137000 932ark.

 

  

  
 
 

 Zimmer.

  Qppenbeimer=©tiünml

(?lbb. 579 unb 580.) ®ieie 1907/08

erbaute ®tiftung liegt an Der Riel=

ortullee. 5305 ©aus enthält 23?

9130hnungen, beftebenb 0115 W

bis Drei 3immem. Sehe Qßol)mmg

} *; iit mit Küche, ‘llbort unb abge:

leb. 580. „„ J id)lßiiettem $lur nerieben. Sm Relief

9ppenbeimer=6tiftung, iinb ‘.Baberäume untergebra6ht {sm

95ergefd303r ©“mbfifi- @ 9)?ittelbau liegt ein größerer Q3€f‘

_, f t,... faul. 58aukoiten 153000 9)tark.

    
(—- lim: mer
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®aniel=6chutte=

®tift. (leb. 581

bis 583.) Sie Q3er=

maltung Der von

Dem Rnniul ®aniel

65chutte unb ieiner

Ghefrau ‘öertha,

geborenen 59ejong‚

errichteten SDcmiel=

©chutte=6tiftung

lief; Das erite ®tifts=

gebänbe 1892 an

Der ‘21firebitraige für

396000 S)Jtark er=

bauen. (25 enthält

in brei(5eichoiien 48

ausamei®tubenunb

Küche beitehenbe

$reimohnungen für

unbemittelte$rauen.

@s iit in 3iegelroh=

bau mit ipariumer

6anbitetnverrven=

bung außgeführt.

1895 murbe auf

bemielben ®runb=

itück an Der anger=

itrai3e ein 5meites

6ttftsgebäube mit

32 %ohnungen für

160000 S))?ark er=

richtet.

@in Drittes ©e=

bäube wurbe auf

Dem an Der (Ecke

von 93?artini= uni)

CSurpenbecizitraige

erworbenen ‘BIa3e

für 288300 9Jtark

erbaut. (25 enthält

in Drei (5eichoiien

48 aus 5mei 6tu=

ben unb Rüche be=

itehenbe ‘8reimoh=

{Ringen uni) iit

9“Bérlich burchmeg

m 3iegelrohbau

bergeitellt.

 

o 10 **PV 20m.

leb. 581. ®aniel=6d;utte=6tift

an Der ‘lllfrebftraf5e, (ßrunbrifa.

     

.:-...

%Ibb. 582. ®aniel=6chutte=6tift an ber 2lIfrebftrafie, %Iniicht.

‘21rchitekten Wartin bullet unb 5ermunn Cßcißler.

    Kor
r
l
d
o
r
‚

   Toderte.

  

‚ Mg

] ° ‘9 ‚_,

‘Zlbb. 583. ©aniel=6®ntte=6tiit an Der 932artini= unb Etarpenbedzitraiae‚ (ßrunbriß.
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um». 584. Rlofter 6t. Sobannis‚ ‘llniicbt.

erdyitelztm Sicht mit anbuien.

RIoitet C5t. Sobannis. (übb. 584 unb 585.) S9a5 alte ®tift5geböube lag am Rloitermall.

©eine 23erlegung murbe burch Die 6anierung ber 2Htftabt neranlaf3t. SDas neue 6tift ift

3miicben S)eilmigittelhe unb ‘leiter belegen unb beitebt aus Dem eigentlichen RIoitergeb'dube,

_ enthaltenb 20 ißobnungen für Die 6tiftsbmnen von je 5mei bis Drei 3immern, Küche, 9J?äbdwn=

5immer uni) Stebenräumen‚ nebft 9230bnung für Die Oberin unb ben Rloftericbreiber imb Dem

QBitmenbaus mit 18 ißobnungen von je Drei 3immern, fläche, 9Jtäbdyengimmer uni) 91eben=

räumen. 5)ef(£ntmurf iit Das (Ergebnis eines QBettbemerbs.

5)ie ‘2Iniichtsieiten iinb in ERobbau unb ®anbitein ausgeführt, Das EDud) bat id)mar3gruue

‘Bfannen. 3ertiggeitellt with es im 33erbit 1914. Qiaukoiten: 800000 9Jtark.

$)ie ®amburgiiche .Sjeilitätte (€bmunbstbal=6iemer5malbe. (‘llbb. 586.) $)ieie S)eiI=

itätte ift 5ur 33eilung non 2ungenkranken beiberlei ©eid;lecbt5 vom Kaufmann @bmunb
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_ [H1 %

Kioslargebaude. .{5
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Heilmg—SIrasse.

!! «am.
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leb. 585. Rloiter 6t.80bannis‚ (Brunbriß.
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leb. 586. $3eilftötte Gbmunb5tbal,

 
 

  
 

 

 

 

     

 

 

 

flügeplan.
üfd)itektm EIRuttin .5allet mtb 5etmann ®eif;1gg_

Mikmz. Schwe-

°

star.

0

Togesmum.
li, %

Köchin. “aus muflcr. :! ' Büru. Vor-Z Unlznrs.

- _ä_ — Anr‘

Uq.mh.

Liegchalle‚

Speisesaal.

Kleider: ; „ % Röurm

» EP ‘ „ —* DE
", ‘ - ‘ lsolier; :“: Uhms. Schwester: °

‘ ‘

D 0

(

[ ‘
C Tagesraum.

C   

  

Lizgehalle.

*“ * ILLLULLLEHLLUM

*—°— __—'ea.- \ _"‘l

leb.588. 85eilitütte €bmunbstbal, $bekla=.fiaus, Görunbriis.
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leb. 589. 85eilitätte €bmunbstbal, %lbb.590. .85eilitätte €bmunbstbal,

.5ans=35aus‚ ‘llnficlyt. .S5ans=.buus, ©runbriß.

ercbitekten Martin .5aller unb .S3ermann (ßeii;ler.

 

   

      

  

   

_
}
;

.„‘„‚

%lbb. 591. $eilitütte @bmunbstbal, 6uiannen=.fiaus‚ ‘Hniicbt.

erd;itekten 9Jtnrtin .5aller unb ßermann (ßei31er.

3.91. @iemers begrünbet. C5ie liegt bei (Söeeitbadät cm ber Dberelbe auf einem vom (im!

unentgeltlich überlaiienen bügeligen uni) bemalbeten ®elänbe von 30 ha.

Sie 5ablreichen aus Dem Slageplan eriicbtlicben (bebäube murben in Den Sahren 1898 bis»

1911 ausgeführt.

, '“i }

Speise-Saal

“1ii
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Q30n ihnen iinb hier nur Die größeren anitaltsgebäube miebergegeben, nämlich:

1. Das Shekla=ßjaus (2lbb. 587 uni) 588) für Knaben uni) 9J?iibchen mit 100 58etten, erbaut

1898 für 225000 9)?ark;

2. Das ®ans=©aus (leb. 580 uni) 500) für 93iänner mit 60 Q3etten, erbaut 1902 für

216000 9)iark; '

3. Das ©ufannen=fiaus (übb. 501 unb 502) für C3rauen mit 127 €Betten, erbaut 1011 für

102000 932arlz.

‘lele ®ebäube iinb aus 65tein, meiitens mit ©teinbecken unb ©teintreppen, rnit ®amrnel=

heigungen uni) elektriicher EBeleuchtung, äußerlich im länblichen Q3auitil mit höl3ernen ®ach=

überitänben, ®chiefer= b5m. ‘Bfannenbächern, teils in ‘.Rohbau, teils als ‘l3u3bau ausgeführt.

 

- :":|: «all
‘ "3" um

“li iall illlllli ! ||

 

      

leb.503. Siraelitiiches Rinberhoipia in ®uhnen, anficht.

‘erchitekt flegierungsbaumeiiter %riebheim, %. ®. 91. ‚

 

      

  

1Wascnr Waschr ‘

  
  

   

Schluß-al

für

30 Kmdor.

  

       

 

   

Schlalsaal

für

36 Kinder.

      
" Zimmn, Flur.

   

Speise ‘Saal.

1
}

Emzell.
Audocms - L

0 10m.
3 E . E” E!" 35

91bb.504. Siraelitiiches Rinberhofpig in ®uhnen, ‘Ilbb. 505. $fraelitiiches Rinberhoipi5 in $uhnen,

@rbgefchoß‚ ®runbrif3. Dbergeichoß, (brunbrii3.

Siraelitifd)es Rinberhoipi5 in ®uhnen bei (Sughanen. (leb. 503 bis 505.) ®as 1003/04

erbaute 35aus bient 5ur Unterbringung von 130 bis 110 erholungsbebürftigen Rinbern. ‘lluf bern

geräumigen ‘Bla3e iii eine geichloiiene Spielhalle angelegt, am C5tranbe eine 23abeanitalt. Sm

Refler iinb hie QBirtichaitsräume untergebracht; hier liegt auch ein %aberaum 5ur %erabfolgung

manner ©eebäber. ®as .Sjaus hat 913afierleitung uni) (Entmäiierung. %aulwiten: 11500093?ar11.

®as Sjamburgiiche ®eehoipital Storbheim=®tiftung in @ahlenburg bei @ughanen.

Qibb.300 mit 507.) 50iefes Rrankenhaus murbe aus Dem QSermüchtnis bes 1800 neritorbenen
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‘Zlbb. 596. 85amburgiiches 6eehofpital 9Iorhheitn=6tiftung in 6ahlenburg bei @ughanen, ‘Zlnficht.

‘erd;itekt .5ugo (ßroothoff, 95. ED. 91.

9)iatcu5 Siorhheim an her Storhiee 1904 bis 1906 errichtet. ‘Die Stiftung verfolgt anhere

3iele als hie in €9eutichlanh in beträchtlicher 3ahl norhanhenen 6eehnfpi5e. (Es iit ein mitte

liches Rranhenhaus an her ®ee, wie fie in %rankreich unh ®äneniark bereits beitehen. ®as

‘Bilegeheim nimmt nur Rinher auf, hie an ausgeiprochener C5krofuloie unh (ßelenktuberkulnie

leihen, aber noch als heilbar an3uiehen iinh. €Der 23etrieb with im ©mnmer unh im QBinter

hurchgeiiihrt; hie <li»ehanhlung her Kranken with 10 lange fortgefeßt, bis eine ©eilung erfolgt

cher hie llnheilbarkeit ieitgeitellt iii.

{Die Q3auanlage iit hieien ‘Zlnforherungen unh hen Q13etternerhältnifien entiprechenh angeorhnn

11m hen 6türmen 511 troßen unh für hie Rranken3immer genügenhe («Sonne 311 erhalten, iit fiir

has bauptgebäuhe eine {form mit abgebogenen %liigeln gewählt, mohurch 5ngleich gegen QBinh

geichiißte .Sjöfe erreicht murhen. 59a hie kranken Rinher vielfach an Rriicken gehen, in iinh amei
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%lbb. 597. 35amburgiiches 6eehoipital 9?othheim=6tiftung in 6ahlenburg bei (Sughaven, ®runhrifi
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  fi
a 1 um

leb.599. 3ufluchtftätte an ber 9Jiartini=

itrai3e, ®runbrii3.

‘2Ud7itekt .5ugo (Broothoif, ‘B.S).‘2L 
‘llbb. 598. 3ufluchtitatte an bet 9)iartini=

itruise, ‘llniicht.

Rranleenflügel au ebener Qirbe angelegt; im 8bergeichof; befinben lich nur ©chweiterngimmer,

9)iübchenröume unb QBohnungen für angeitellte. fiber leitenbe ‘2lr5t bewohnt ein @in5elhaus.

‚‘Die %lnitalt iit auf einem 350000 qm großen Serrain erbaut. ©as 6iii3waiier wirb aus

gebohrten %runnen burch ‘}3umpen gehoben; ba5 Cöeewafier wirb au5 ber ®ee gepumpt. ©iii3=

unb ®eewafier werben in kaltem unb warmem 3uitanbe ben ©ebrauchsitellen unb ben SBäbern

angeführt. {Die 91bwäfier werben in Rlärbaiiins geiammelt, geklärt unb bann ber C5ee angeführt.

Sie ‘2lnitalt wirb elektriich beleuchtet. -

Sie $aukoiten für bus 33auptgebiiube, bas ®ohtorhaus unb ben Götall betrugen 540000 9J?arle;

0uiaerbem mußten iiir innere (€inrichtung 71340 9Rark, für ben ‘}3lagkaui 36410 9Jiark‚ fiir

ben (Shaufieebau 17250 9Jiark aufgewenbet werben, in ba{3 insgeiamt 665000 9Jiark oer=

ausgabt wurben.

3ufluchtitiitte an ber 9)iartiniitraige. (leb. 598 unb 599.) ®ie 1897 erbaute anitalt‚

Die auf einem vom C5taat überlaiienen 6000 qm großen ‘ßlag liegt, nimmt obbachloie i‘y'rauen

lmb 9Jiäbchen auf, ohne 11nterichieb bes 6tanbes, bes Qllter5 unb be5 23eleenntnifies, unb 5war

äumeiit unentgeltlirh. 6ie bietet ihnen ein oorläuiiges .Sjeim unb bemüht lich, ihnen einen

®ienit ober eine ®tellung 5u beiorgen. Qlßührenb bes clinienthaltes in ber anitalt werben bie

‘l3ileglinge mit oerichiebenen erbeiten beichäftigt.

3m Dbergelehoi; liegen z,wei ©chlafläle, niet Gin5el5immer unb Rranken5immer. ®a5 $aus

Imitm 55000 93mm.

Q3linben=‘llltenheim. (leb. 600 unb 601.) ®ieie5 35eim liegt an ber %reitenielberitrai3e.

Sm linken $Iilgel wohnen bie $rauen, im rechten bie 93iänner. Sn ber 9Jiitte iit ber gemein:

im“? @Deiieiaal mit bem vorgelegten ®pa5ierraum angelegt. Sieben bein ®peiieiaal beiinbet

lid) eine ©chule fiir blinbe Rinber. ©as beim wurbe 1900 erbaut. 23auleoiten: 200000 93iark.
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‘llbb. 600. %linben=%lltenbeim‚ %[niicbt

erd)itekt (Ernft 513.9 pm.

 

  

  

     

   

Speise - Sale.

Flur.

Wandelhalle

\

 

flbb. 601. Qilinben&lltenbeim‚ (ßmnbriß.

J! il _Jl___i„‚_‚l
    

   

   

  

    

 

Vuranda.

 

Pal! enten.

 

P “i culcn.

Paflenl.

  

    

  

Komaur.

  Polienl Pafllfl'.

     

   

   
PaflenL

 

Gemeinde $crme

Pallenl.

 ' h % .???"

‘llbb. 602. 6iedyenbaus Galem, (ßrunbrifg.
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leb. 603. 6ie®enbau5 Salem, anficbt.

‘l(rd)itekt sm. (ßerbarbt, ‘B.®.‘l(.

6iecbenbau5 @alem (‘21bb.602 uni) (303) iit ein beim iiir alte, arbeitsuni'cibige C5rauen

unb bietet $Raum fiir 60 3nfafien in Drei uericbiebenen Rlafien;1868 von (EIife ‘2Iuerbieck

gegrünbet, itebt es unter Der Sleitung ber ®iakonifien= unb .Sjeilanitatt $etbesba. G5 bat

@ ef %“ 5”W"\—ä_ * g
"m“ ‘:r “m:“ m _ \\

  

   

leb. 604. ‘21inl fur obbachloie 9JZünner, aniiebt.

Qtrdjitekt ®ugo (Dtootboff, 23. 9.91.

Members gute 60nnenlage. “33er 4000 qm große ‘131a5 murbe vom 6taate unentgeltlich 5ur

%erfügung geftellt. SDas Speim murbe 1912 erbaut. ®ie %aukoiten betrugen 169000 9J?ark.

"1_Ül)liiir obbadfloie 9)?änner. (‘21bb.604 bis 607.) ®as 1912/13 erbaute 9111)! für obbachloie

““"“ iii auf einem .Sjoipla3 an Der 9?euitäbteritrahe erbaut aus 9J?itteln, Die 5um Seil vom

flfl°?rein in Sjamburg, 5um Seil vom bamburgiicben ©taate 5ur 23erfügung geitellt murben.
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Abgilung qg_a

    

   

  

    

  

  

     

   

     

 

    

  

 

WaHN'IIII.

Auskleideraum

Anklan'dgroum.

Danone

für Heine

   

     

Küche.

am 88 ;

Vormau Vorpiaiz.

Aulnanme

Wascnraum

   Wamraun

Douche

“"

Beine

  

  

Van-aim

Zimmer.

leb. 606. Qint für obbachloie 932änner,

(Erbgeichoig‚ (35runbriia.

 

(Es können 3129bbachloie ber ‘ßbli5ei unb

436 Des QIinlnereins im .f)auie llnterkunft

finben. £9ie %enuher können iich rei=

nigen, maichen, haben, bevor fie geipeiit

werben. ®ie finben Dann unterkunft für

Die 91ath in großen ©iilen. QBährenb

Des Sages iii Das .Sjaus leer; Die ‘Jiäume

werben Durch ‘21usiprihen gereinigt, Die

gebrauchte %ettmäfche uni) Die Sant»

tücher werben gemafchen unb besinii3iert

%Im übenb können auch Die Rleiber ber

9bbachinien besinii3iert werben.

®as ®aus iit feueriicher gebaut, alle

%”ußböben iinb mafierbicht ausgeführt.

{Die $auimiten betrugen 456000 &)Jiark,

ohne innere (Einrichtung an 9)?öbeln uni)

iBetten.

®as ‘ßeitaloaai=®tift in QSnlks=

Dorf. (%Ibb.608 bis 610.) ®iefeleOö/Uti

erbaute 6tift iii beitimmt, hamburgiichen

Rinbern, Die Durch häusliche 23erhiiltnifie

unb llmgebung ber ©eiahr iittlicher ßen
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‘llbb. 607. Qlir)l für obbachloie 9Jiännen

9betgefchoß, ®runbriß.
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2[bb. 608. Eßeftaluagi=6tift in %olh5horf, 2[niid)t.

91rd;itekten .5ugo ®tammann unb @. 3innom.

NMIßL mr Hldcmm

 

‘llbb. 609. ‘.]3eitalnagi=®tift in Q301ksbnrf, Grbgeicbofg‚ (Brunbtifi.

   
   

   
  

Schicha! Er 20 Wachen

Hl-rmm (upon.

   

    

Lehrer.

  
   

friulom.     

      

    

 

 
Schlißul.

Wim.

    

 

frl UL
  
frluL
   

ä°P!!'=egl mr 24 «um

„ ‚„_x_trjz
20 Machen.

   

 

  m.9 zum

leb. 610. ‘Beftaloaai=6tift in %olksborf, Dhergefcbof3, (ßrunbtiis.

8amburg an!) {eine $auten. 1. ‘Banb.

23
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‘llbb.611. 3Da=8ippert=6tiftung‚ 6chmefternheim ißethanien,

anfidyt.

Qirchitehtm .5ugo 6mmmann un?) (3. 3innom.

   

   

Y

Zinn “

an Sam °-°°" impl—
Selm.   pr

   

  

 

   

   

Kanister,

Card.

Bad.
    

 

   

Wohnzimmer.

 

  D D o

0 \Olll.

 

91bb.612. $Da=2ippert=6tiftung‚ 6chmefternheirn Q3ethanien,

(Brunbrifa.

 

mahrlofung ausgefth finD, ein fchiißenbeg

35eirn unD eine einfache @r3iehung 5u ge;

währen, unD 3mar in Der 5iegel unent=

geltlich. {Das .Sjauptgebäube bietet Dem

59irektor mit feiner $amilie, Den 53ehrern

unD 2ehrerinnen, 60 Knaben mb 41}

9Jiäbchen fomie Dem iBirtfchaftsperfonnl

unterkunft. Qluf;erbern enthält es Die 6d)uL

klaffen unD ‘llrbeitsräume Der KinDer, Die

$urnhalle, 91ula fomie Die Kranken: unD

%lbfonDerungsräume. 99er (?>peifefaal liegt

im Keller nahe Der Küche. im Keller finb

Die C5ammelheigung, %raufe= unD ißannen=

bäDer ufm. SDie ‘llnftalt umfaßt auf;erDem

bhonomiegebäube, ©tallung unD ®ampf

miifcherei. $iir Die ‘Zlbmäffer ufro. ift eine

biologifche Kläranlage oorhanDen. “Sie

®thaufeiten aller ©ebäuDe finD in 3iegeb

rohbau ausgeführt. Qiaufumme: baum:

gehäube 300000 S))iarle.

3Da=2ippert=6tiftung‚®chroefterw

heim iBethanien. (leb.611 unD 612.) Sie

®ialroniffenanftalt für allgemeine Kranken

pflege in Der 9)iartiniftrafae 9ir. 46 enthält

Die ißohn= unD ®chlafräume Der in Der

äußeren Krankenpflege unD im Kranken

haufe %ethanien befchiiftigten Cöchroeftem.

Sm Keller befinben fich Der 6peifefaaL

Die Küche, 92ebenräurne unD Die 6amrnelhei5ung, im @ngefdwf; mit in 5mei £)bergefrhlfiien

finD QBohn= unD 6ehlafriiume, von Ie3teren 27 3irnrner mit 59 %etten. ®as 1903/04 erbaute

©ebäube ift ein ‘Bugbau mit %erblenbfteinen. %aukoften: 117075 9)iark.

  

   

 

‘ *

Vor“.

ILKhl-r. ‚HK-‘".

“am.

Hinzu-u.

5Muugszi-er. ’ Sau Inlin-

 

 

! zum

?lbb. 613 mb 614. $orfteler Kinberheim,

(ErD= uni) 9bergefchofi‚ ©runbrif3.

9Irchitektm .fiugo Gtammann unb @.3innom.

iBorfteler KinDerheim. (leb. 613

unD 614.) Ebas 1908/09 erbaute .Sjeim Der

9rtsgtuppen Des S)eutfchen Goangelifcbefl

%“rauenbunbes in ®rof3=$orftel (le 91399

beim Säger) Dient 3ur Qlufnafi‘“e unD

@r5iehung non 40 9Ji'cibchen im ‘llltef

von Drei 3ahren bis sur Konfirmation, Die

$amilienoerhältniffe halber im @ltern=

haufe nicht bleiben können. S)ie @

3iehung erfolgt Durch ©chtoeftern Des 53101

koniffenheims $ethlehern. ®as (ßebiiuDe

beftehenb aus Keller, 5roei (befchoffen uf}Ü

teilweife ausgebautem ©achgef®°ß ‘“

mit ©ammelhei5ung oerfehen. EBaufummei

68000 Shark.
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‘21bb. 615. 23ermaltungsgebüube- be5 Qßaifenhaufes, ‘llniicht.

(Entwurf : $auinipektot St.-Strg. G r b e.

‘llusführung: $ritte ßochbauabteilung.

Q3ermaltungmebäube bes iBaiienhauies. (übb. 615 unb 616.) 59a5 1906 bis 1908

erbaute (Bebäube enthäIt Die ‘2Imtsgimmer Des ißaifenhauskollegtums unb bient als Qlufnahmeitelle.

% finb 19 3immer fiir ‘2Imtsgmecke mit 91ebenräumen, ein 6i3un953immer uim. norhanben.

Sm @rbgeichoi; liegt auf Der Qißeitfeite Die ‘2Ibteilung für Die erite Q[ufnahme‚ hier werben alle

Söglinge 10 lange untergebracht, bis iie är3tlich unteriucht iinb. Eine getrennte übteilung bient

5ur ‘2qunahme folcher Rinber, Die ofieniichtlich krank ober mit llnge5iefer behaftet iinb. ®as

€rbgeichoi; uni) Das erite 9bergeichoi; enthalten Die 8uarantäneitation; alle Rinber, Die nicht

aus Der Qqunahmeitelle entlafien werben, finben hier für einige 3eit Qlufnahme; eine ange=

fd)lofiene Rrankenabteilung kann erkrankte Rinber aufnehmen. Sm ameiten 9bergefchofi iit

Die ‘2qunahmeiteHe für ichulentlafiene 23urichen. CSuthenfreubige anftriche geben Den <.Rämnen

ein freunbliches %[niehen 23aukoiten: 435000 932ark.
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leb. 616. Stäermaltungsgebäube bes QBaifenhauies, Görunbrif5.
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®as ®eneiungs= uni) (Srholungsheim ®roi3=.fiang=

Dorf. £Dieie von Der 2anbesnerii®erungsanitalt ber 35anie

itäbte errichteten ©eime finb beftimmt gut (Erholung Der in

% bieier 91nftaitfl$eriicherten. leb. 617 gibt ben ®runbriia bcs

@rbgeichofies von Dem @rholungsheim für Rinber mieber.

& —.„—„..„ Sm £)bergeichoß bieies ®ebäubes befinben iich ausichliefglicb

'” ©chlafräume. SDa5 (ßeneiun95heim für %"rauen wurbe 1890

erbaut. leb. 618 uni) 619 5eigen bass (Erb= unb Dhergeichoig

bieies .Sjeim5. 91bb.620‚5eigt Die QIniicht be5 (ßeneiungs:

heim5 ®roi3=bansborf.

 

 

Verwaltung.

Qllfterborfer ‘2Initalten. ®ie von Dem ner:

$;2‘5|°- itorbenen ‘Baitor ®engelmutin 1860 begrünbeten

”' ‘ltnitalten liegen in Dem %ornrt %[Iiterbori am

“ QBege nad) Dem 3entralfriebhof, fie iinb im Slaufe

ber Sahr5ehnte {ehr erweitert morben unb bilben

ie5t eine ‘llnlage von zahlreichen ©aupt= unb

9tebengebäuben. C5ie iinb für ®chmach= uni) SBIÖD=

iinnige (Sbioten) unb (Epileptiiier ieben ‘2llters he:

o wm- itimmt. EDie Suhl ber 3niufien beträgt über 1100.
%

%[bb. 617. (Beneiungs= mtb (Erholungsheim

®rofi=.ficmsborf‚ (ßebüube für Rinber,

(Erbgefchoig‚ (Brunbrifi.
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Ablagc. Verwalhng.

0 10m.

—:_EEEEEEEEE—

%[bb. 618. (Beneiungs= untl (Erholungsheim ®roß=©ansbori, (5ebiiube für $rauen,

(Erbgefchoi3‚ ®runbriß.
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‘Zlbb. 619. ®enefungs= mtb (Erholungsheim ©rofi=.$5cmsborf‚ (ßebäube für {frauen,

Dhergeichoh‚ (BrunbriB.
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91%. 620. ©enefungs= uni) (€rbolungsbeim (Brofi=bansborf‚ aniicbt.

erd;itekt €artnri.
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%lbb. 621. ‘lllitetborfer QInftalten, %obelfchmingbbau5, aniid)t.

‘llrcbitekt @ 6 g e r.
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%lbb. 622. 9lliterborfer ‘21nitalten, %obelichminghhaus, €ngeichoß, ®runDriia.

®ie bilbungsfähigen Rinber erhalten Schulunterricht, Die ©chwachhegabten werben in Dem

ausgebehnten Ianbwirtichaftlichen 23etriebe ober in Den 5ahlreichen QBerkitätten, 9Iühituben u. Dal.

beichäftigt. Q30n Den neueren Q3auten iinD Das 1896/97 errichtete Krankenhaus für 36 körper:

[ich Rranize aber geiitig krankhaft erregte ‘Isfleglinge unD Das 1911 erbaute Q30Delichminah

haus au nennen. Sie 91%. 621 bis 623 geben Die aniicht unD Die ®runbrifie Des (SirD= uni)

Dhergeichnfies Des (ßebäubes mieber. ®ieies Dient 5ur Qlufnahme von 140 iiechen männlichen

‘.[3flegiingen uni) hat 180000 9)iark gehoitet.

{Die Gir3iehungsanitalt fiir ichulentlaiiene 9)?übchen in Qlliterborf. (91bb.624 bis 626.)

“Sie 1909 bis 1912 erbaute anitalt vereinigt Die Q30r5üge Des Raiernenbaues rnit Denen b95

‘Danilloninitems, Die $rennung Der ßöglinge erfolgt in (Brunnen, nach ‘lllter uni) iittlichem

3uitanb. {Die einaelnen ©ruppen, Die nach <2Irt abgeichlofiener @tagenmohnungen angeorbnet

Liogchallo.

L_ _]

 

leb. 623. Qlliterborfer anftalten, Qiobelichminghhaus, 9bergeichoß, ®runbrii}
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91%. 624. Graiehungsanitalt für ichulentlafiene 9Jiübchen in Qlliterborf, 8ageplan.

 

iinb, iinb von Der Steppe in Der 9)titte Des Sjauptgebäubes aus erreichbar. Sehe (5ruppe

kann 16 bis 22 Söglinge aufnehmen; 5mei ©ruppen "im SDachgeichoi3 enthalten ausiahlieigfich

(iin3elichtafgimmer. ®etrennt für iich liegt Die Rrankenabteilung mit 32 Qietten; ein beinnberes

SIBaichhaus bient ber ‘.Reinigung ber Ql3äiche iämtlicher 9Initalten ber %ehörbe für öffentliche

3ugenbfiirforge. EBaulwiten 365000 9Jiark. ‘

 

    
 

leb. 625Téräieh1ingsixniialt für ichulentlafiene 9)2'cibchen in %[lfterborf, ‘Zlniicht.

Gummi unb Qlusiührung: $aumeiftn fiömpe.
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iBerk= unb ‘llrmenhaus in ‘Sarmfen. ®ie al5 3weiganftalt bes 915erk= unb ‘llrmen=

haufes in .5amburg 1903/04 erbaute 2lnftalt umfaßt 5wei große @in5elhäufer für 9)iänner, ein

großes @in3elhaus fiir ‘3rauen, ein $abrilegebäube für 932änner unb ein ‘llngeftelltenhaus.

59iefe (Bebäube wurben mit 5Riicleficht auf bie fiir fpiiter geplanten (€rweiterungen unb bie

notwenbige $rennung ber ©efchlechter fo gruppiert, baß auf bem nörblichen Seil ber anftalt,

ber 9)iännerfeite‚ ber 8abrilebetrieb unb burch eine Durchgehenbe ©traße hiervon getrennt auf

ber %"rauenfeite ber Q3erwaltung5= unb Ökonomiebetrieb eingerichtet werben konnten. (leb. 627.)

‘2lußerhalb ber Durch ein 2 m hohe5 @ifengitter eingefriebigten ‘2Inftalt wurbe bem ‘llnftaltseingang

gegeniiber ein %eamtenwohnhaus errichtet.

‘Die beiben großen 93iännerhäufer enthalten in 3wei (Befehoffen je vier QBohnfäle für je

38 3nfaffen mit ben 3ugehörigen ©chlaffälen. leorte‚ Rleiberriiume unb Qßafchgelegenheü

finb in iebem ®efchoß in ausreichenber Q)3eife oorhanben.

im großen $rauenhaus_ (leb. 628 unb 629) enthält bie fiibliche 35iilfte Qßohn= unb 6chlaß

räume fiir 76 ‘,3rauen, ber nörblidn Seil Rochkiiche, Rriimerei, 913äfchelager, let55immer unb

im Keller Q30rratsräume. ‘,Siir bie ißafferoerforgung biente bis gut $ertigftellung ber Gir=

weiterung eine 9Jiotorpumpenanlage unb eine in einem ‘llufbau be5 ®ebiiube5 eingebaute Gnt=

eifenungsanlage.

Sn bem %abrilegebäube können etwa 100 männliche $nfaffen befchiiftigt werben. ‘,3ür bie

%eheiaung ber ®ebäube, bie anfangs burch eiferne ‘Iiegulieröfen erfolgte, finb 1910/11 Ginäel‘

fammelheiaungen eingebaut worben. Sie %efeitigung ber ‘llbwäffer erfolgt Durch Qiiefelfelbef.

59ie i'3aukoften betrugen 505000 9J?ark.

Sie (Erweiterung (f. 9155. 627) umfaßt 3wei große unb z‚wei kleine (Singelhäufer fiir 9'Jiänner

unb fiir ‘5rauen (leb. 630 unb 631), ein Reffelhaus, ein ‘Bumpenhaus mit @nteifenungsanlagb

ein QBafch= unb 28abehaus mit Eißafferturm (%lbb. 632 unb 633), ein <5abrilegebiiube, einen 550'I5=

fchuppen, ein 2eichenhaus, ein QBohnhau5 für 3wei 5nfpeletoren unb ein QBohnhaus für mer

‘2Ingeftellte. (‘)lbb. 634.)

Sn ben großen (£in3elhiiufern finben je 160 $nfaffen teils in gemeinfchaftlichen @@qufälen,

teils in @in3el5immern ‘Blag. Sagsüber ftehen ben Snfaffen äßohnfäle unb Sagetäume fiir ben

Qlufenthalt 5ur Q3erfiigung. ‘8iir leort=‚ QBafeh= unb Rleiberräume ift in iebem ber beiben ®e‘

id)0fie austeiehenb geforgt. {Der mittlere Qlufbau enthält noch Qiiiume fiir ‘Zluffeher unb £agerriiume.

{Die kleinen (Sinselhäufer finb für je 86 3nfaffen, oor3ugsweife 3wang5infaffen, bemefi°“- 5“

3wei ®efchoffen finb auch hier bie erforberlichen QBohn=‚ 6chlaf= unb 9iebenräume untergebracht—

‘llbb. 626.

Graiehungsanftalt fiir fehulentlaffene 9Jiiibd)m in %llfterborf,

(Erbgefchoß, ®runbriß.
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91%. 627. QBetk= mtb ‘llrmenhaus in $armien, £!ageplcm.

Gnhvurf un!) ‘Zlusfühmng ber Gnueiterung: ßaumeiftct Slinbenkobl.
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%lbb. 628. 93erk= unb %Irmenbaus in $armien, großes 8rauenbcms, Grbgeicboig, (ßrunbrii3.
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leb. 629. 93erk= unb ‘lltmenbaus in 8armien, gtniyes ‘3rauenbuus, Dhergei'cboß, ®runbtiß.
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leb. 630. Ql3etk= uni) ermenbaus in 8armien, großes @in5elbau5, ‘llnficbt.

Schle!r. Klei derräume. Z.

Schlafsaal.
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für 38 Personen
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leb. 631. ‘.‘l3erk= unb ‘llrmenbaus in iScmnien, großes (£in5elbaus, (Brunbrib
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(Entiprechenb Dem3weclee

Des $Berle= unD ermenhau=

{es %"armfen, etwa 800‘13er=

innen beiDerlei ©eichlechts

werktätig au beiehäftlgen,

ilnD Die geiunDheitstech=

niichen (€inrichtungen Der

@in3elgebäube in einfachiter

ert ausgeführt. ‘.Da billige

erbeitskräfte itänDig in

hinreichenDer ‘Zlnaahl vor=

hanDen iinD, 10 konnte Da=

non abgeiehen werben, Den

tedmifchen iBetrieb Durch

Die ‘llnwenbung non $ern= -—

nerforgung Der (Eingel= __ _„__. ——— ‚ —————

gebüuDe mit ®ampf unD am. 632. QBerk= unD %lrmenhaus in $_armfen, QBafth= unD %aDeanftalt,

iBarmwafier etwa in Der anhenanildfi'

ißeiie au geitalten, wie fes für ein neugeitliches Rranleenhaus mit einer ähnlich großen QSelegung

erforberlich iit. ®ämtliche ißohn= unD erbeitsh'ciuier haben Deshalb örtlid;e 91ieDerbruckbatnpf=

bei3ung erhalten, unD von einer Q3erforgung Der @in3elgebäube mit %armwafier iit, mit Qlus=

nahme Der heiDen 35iiuier für Sleichtkranlee, gang abgefehen worDen. S))?it Raltwafier werben

iämtliche ®ebäube Der anitalt von Dem .Sjochbehälter Des iBafierturmes unD mit elektriichem

6trome vom 93?aiehinenhauie aus neriorgt. 2e3teres iit ausgerüitet mit 3wei 850chbruclz=

Dampfkefieln für einen SBetriebsüberbrucle von 10 clltrn. unD mit einer wafierberührten .85ei5fläche

von je 225 qm; für einen Dritten Refiel iit ‘Blaß norgeiehen. Sie Reiiel finD gleicher ®attung,

nämlich 3wei=$lammrohr=üiau®röhrenleefiel mit getrenntem ®ampfraume.

33eiDe Reflel iinD mit

überhißernausgeitattetunb Ü [] °r°m

Dienen einesteils Der @r3eu= % | ‘

Qung Des Ei)ampfes für Den " __ _, ‘ ‘

<Zlntrieb zweier itehenDer — ““"“"‘“"“*

33erbunbbampfmaithinen ' “? t—i

mit Q3entiliteuerung auf

Der Sjochbruch= unD mit

Rolbenid)iebern auf Der

    

 

    

 

   

 

   
 

 

 

   
   

Aufs.

9TieDerbrucleieite. Sn un= —-- ’___

mittelbarer Kupplung mit „„„„99„„,„_ Waschmm mgß‘äägflhfl [[

ben ®ampfrnaichinen itehen "r

ämei®hnammnaichinennon t-*  

‚ Desin[ekl. “}

o zom.

Frauen-Ankl—R.

  1? etwa 80 KW 2eiitung

unb fiir ©leichitrom von

2 X 110 QSolt ®pannung.

Sie Götwnwerteilung nach

Ö_'€n @in3elgebäuben unD _

fur Die ©elänDebeleuchtung
* ' ‘

erfolgt Durch ein ©fei[eitefi Mi Ü fl°'“;f leb. 633. QBerlz= unD ‘llrmenhaus in 8armien,

“B mit blankent 93?ittel= L—flage_M Qßaich= unbffläabeanitalt, (Brunbrif3.
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leiter. ®1e Qlklaumulatoren

iollen b1e ©tromoerforgung

bei 1tillgelegten 932a1d11nen

übernehmen. ‘3111 b1e 6pan:

nungsiteigerung unb fiir ben

Qlusgle1ch im $erte1lungsneß

bient eine m1t 3me1 Steben

1chlu1; = 9J?otoren unmittelbar

gekuppelte 91eben1clfluig=®ry

namoma1chine.

59er ‘llbbamp1 ber SDamp1

ma1chinen, b1e be1be mit ‘211152

131111 arbeiten, mirb märme:

abgebenb für b1e @r5eugung

von Qßarmwafier in 5me1

- ' — — - ®amp1marmmafierltefieln ner:

21bb. 634 QBerlz= unb %lrmenhaus in291111111911, %eamtenmohnhatxs, wertet. 58011 biden uu5 erfolgt

uni'd’t' b1e Q3eriorgung ber Rochl1üche

unb QBä1cherei, ber Qirau1e= unb QBannenbäber unb ber be1ben ®ebäube für Setchtkranke

mit Ql3armma11er.

®1e Q23äicheret (leb. 635) genügt für b1e ge1amte iBelegicha1t ber beiben 9Berh= unb ermerv

häu1er 311 %arm1en unb 311 SBarmbecb, im ganzen 1111 etwa 2300 ‘.Be11onen. 91u1ge1tellt 1111b

acht ®amp1mafch= unb 6pülma1chinen neb1t ben 3ugehör1gen Rre11eltrockenmai®inen‚ ®amp1

lu1ttrocknern, $amp1mangeln, @1n1oe1chbott1d1en, Stangen unb Roch1äfiern 5)1e ge1amten 63111

richtungen 11nb in einem großen Q1aume 10 au1geitellt, ba13 b1e ißä1cheitüclze b1e eifi3elnen

58a1ch= unb $rod1enoorgänge in einer e1n51gen ‘.Richtung burchlau1en,e1ne teilme11e rückläu1ige

Qäe1örberung 1111 b1_e äBä1cheitücke al1o nicht not1oenbig m1rb. ®1e QBa1chma1chinen 11ehen 111

31oe1 ‘Jie1hen nebeneinanber in ber 9311tte bes langgeitred1ten ‘.Raumes. 31o11chen ben 91e1he11

be11nben 111h b1e .Sje113lu1t1chachte 1111 b1e @ntnebelung. 5)1e%ort1ührung ber mafierge1ättigten

Slu1t erfolgt an ber S)ecl11

bes <Raumes. 591e1e anorb

1 nung hat am $olge, ba13 bit

& be1onbere ‘llu11tellung von

‘ Sje13leörpern vor ben $en1tern

über1lüfiig m1rb. 53er Rraffz

antr1eb ber QBaichma1cbmen

erfolgt, ent1prechenb ben beiben

‘Re1hen, in 5me1 ©ruppen

burch (Elektromotoren vom

" 1 Reflerge1®ofieher.E91eiibrigm

‘ 931a11h1nen haben ie einen

‘ beionberen elektriichen ‘Zlntrieb

erhalten. $1'ir b1e 211119?“

— 5u1ührung nach ben e1n5elnen

ißa1dyma1chinen gilt, ba13 b1e

2auge zweimal benußi with

am. 635. QBerk= unb ermenhaus 111 $arm1en, 915ä1dme1, " ““b 3mar "WD “9 nach Dem

Snnenaniid1t. er1tmaligen ®ebtaud)e von ben
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QBafchmafchinen Durch ein 2eitungsnetg. nach Dem Reliergefdwf; beförDert unD von Dort aus

Durch <13umpenförberung einem befonberen .Sjochbehälter 3ur nochmaligen Q3erwenDung 5ugefiihrt.

®as für Den gefamten QBirtfchaftsbetrieb Der anftalt erforDerliche 913affer wirD 5wei 23runnen

entnommen, Die beiDe auf Dem ‘llnftaltsgeliinbe erbohrt finD, unD non Denen Der eine ein Ries=

fehiittungsbrunnen mit etwa 80 cbm, Der anDere ein ‘.Rohrbrunnen mit etwa 40 cbm ftiinDlicher

‘Sörberleiftung ift. Q3on Den SBrunnen her gelangt Das Elßaffer Durch elektrifch angetriebene

@ochDrudakreifelpumpen nach einer in gefehloffener 58auart ausgeführten Ginteifenungsanlage in

einem 9iebengeb'ciuDe 5um 9Jiafchinenhaufe unD Darauf in Den ©ochbehältet Der einen 91u3inhalt

von etwa 300 cbm hat unD Deffen QBafferfpiegel etwa 21 m über Dem (Belänbe liegt. 23om

tjochbehälter gelangt Das Qßaffer in Die .R‘effel für Die flßannwafferbereitung unD in Das

%erteilungsneß Des (Selänbes.

©ie im $orftehenben befchriebenen ingenieurtechnifchen ‘Zlnlagen finD von Der .Sjei5technifchen

<21bteilung Der EBauDeputation entworfen unD ausgeführt worDen.

$heater, Ronaerb, ®efellfchaftw unD ‘Bereinshäufer.

(€. 9Jieerwein.

amburg hat in früheren 5ahren Die <]3flege Der Rünfte unD QBiffenfchaften faft aus=

Q fchlief3lich feinen SBewohnern überlaffen, es befitst bis heute kein eigenes Sheater;

Doch finD bereits Q3eftrebungen für Die ($rrichtung eines folchen erkennbar.

930n Den feit 1890 erbauten Sheatern oerDienen Drei eine eingehenbere SBefchreibung:

Das ‘Deutfche 6chaufpielhaus, Das Shaliatheater unD Die 9ieue Oper.

®as $)eutfche 6chaufpielhaus (‘Zlbb.63ß bis 641) wurbe erbaut non SheaterfreunDen,

Die am 14. 3uli 1899 Die Qlktiengefellf®aft „©eutfches 6chaufpielhaus” grünDeten. 9er 2266 qm

große 23aupla3 an Der Rirchenallee wurDe für 590000 93iarli erworben unD Der flBau nach Dem

 

    
 

‘llbb. 636. ®eut_fches 6chaufpielhaus, ‘llnfid)t.


